
Indian Summer   
in Berlin 
 

W ie schon seit 19 Jahren 
wusste im PC Branden­
burger Tor nur der Orga­
nisator bereits vorher, 
wo die Saison­Kehraus­
Fahrt Ende Oktober 2010 

hinführen sollte. Unsere 15 Porsche durften 
bei der Hin­ und Rückfahrt über den Berliner 
Autobahn­Außenring noch einmal so richtig 
bewegt werden, bevor sie für den »Winter­
schlaf« eingepackt wurden. Die Herbstsonne 
zauberte ein Wetterchen, das die Porsche  
Herzen lachen ließ. Unsere Amerika­Fans  
bemerkten abschließend, dass man sich auf 
dieser Fahrt über die herbst lichen Straßen  
wie im Indian Summer in den USA hatte  
fühlen können. 
Das Ziel zeigte sich mitten in der Landschaft 
als eines der imposantesten technischen Bau­
werke: das Schiffshebewerk Niederfinow. 
Ende der 1920er­Jahre begonnen und 1934 
fertig gestellt, kostete es damals ca. 25 Millio­
nen Reichsmark. Tausende Stahlträger wurden 
mit vorgefertigten Nietlöchern angeliefert 

und an Ort und Stelle mit über fünf Millio­
nen Nieten zusammengebaut. Und all dies 
ohne Computer (!) – heute tut es immer 
noch seine Dienste für Schiffe bis zu  
1.000 BRT. Der Neubau, dessen Fundamente 
wir schon besichtigen konnten, soll 2014  
in Betrieb gehen. Schiffe bis zu 2.500 BRT 
können dann von der Ostsee quer durch 
Europa bis zum Schwarzen Meer und Mit­
telmeer schippern. Die Hintergründe und 
Entstehungsgeschichte dieses technischen 
Wunders und seiner Fortsetzung erläuterte 
uns Helmut Kluge, der Leiter der Gesamt­
elektrik des bisherigen Schiffshebewerks, 
bei einem deftigen Mahl in der Schiffer­
Klause sehr ausführlich.                                                            

Alter schützt vor Erfolgen nicht! 

Die drei Fahrer der Saison 2010 des PCD 
Club­Cup präsentierten sich den Fotografen 
in Knutstorp mit ihren Pokalen. Sieger der 
Klasse 1 wurde Herbert Bier – »flotte« 71,7 
Jahre jung – mit 201,2 Punkten. Manfred 
Pfeiffer erreichte in Klasse 3 den 7. Platz mit 
140,2 Punkten und ist mit 76,8 Jahren der 
»Methusalem« unter den Startern. Horst­
Dietrich Wessel gewann die Klasse 3 mit 
196,1 Punkten und war mit seinen 71,2 
Jahren der »Benjamin unter den Alten«. 
Zusammengezählt ergibt das 219,5 Jahre – 
und pro Lebensjahr 2,45 Punkte.  
Doch nicht genug der Zahlenspielerei, denn 
jeder von ihnen war auch schon einmal 
Gesamtsieger des PCD Club­Cup:  
­ 2004 war Horst­Dietrich Wessel der Winner.  
­ 2005 holte Manfred Pfeiffer den Pott.  
­ 2006 war Herbert Bier der Erste unter allen 
Startern.  
Und Achtung, Jungs: Die »alten« DREI fahren 
auch 2011 wieder mit! 
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